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Bebauungsplanverfahren „Gewerbegebiet Flugplatz – Grünzug Weißes 
Bild“ 
- Schalltechnische Untersuchung, Stellungnahme  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

beiliegend erhalten Sie wie gewünscht die Stellungnahme. 

Bei Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Thomas Heine 
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Stellungnahme 

Bebauungsplanverfahren „Gewerbegebiet Flugplatz – Grünzug Weißes 
Bild“ 
- Schalltechnische Untersuchung, Stellungnahme  

 

1 Aufgabenstellung 

Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens wurde eine schalltechnische 
Untersuchung erstellt (Stand 15.11.2011). Es wurden Geräuschkontin-
gente festgelegt, unter Berücksichtigung der Vorbelastung, so dass die 
zulässigen Immissionsrichtwerte der „Technische Anleitung zum Schutz 
gegen Lärm“ (TA Lärm) an der umliegenden schutzbedürftigen Bebauung 
eingehalten werden. 

Ergänzend sind nun die Auswirkungen der Geräuschkontingentierung auf 
die Hofstelle Birkenharder Straße 85 zu prüfen. Damals wurde die Hof-
stelle überplant und deshalb als Immissionsort nicht berücksichtigt. Für 
die Bewertung der Immissionen entfallen Flächen bzw. ein Teilbereich 
der Kontingente (Flächen-Nr. 01 bis 19 laut schalltechnischer Untersu-
chung). 

2 Ergebnisse und Beurteilung 

An der Hofstelle ist mit den o.g. Randbedingungen tagsüber von einem 
Beurteilungspegel von rund 50 bis 55 dB(A) und nachts von rund 35 bis 
40 dB(A) auszugehen. 

In der Regel werden Hofstellen entsprechend der Schutzbedürftigkeit ei-
nes Mischgebietes eingestuft. Die Immissionsrichtwerte betragen hier 
tags 60 dB(A) und nachts 45 dB(A). Die Richtwerte werden durch das „Ge-
werbegebiet Flugplatz – Grünzug Weißes Bild“ nicht überschritten. 

 

Stuttgart, 18. Juni 2018 

 
Thomas Heine 

 

 


